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Julturnen 2016 
 

Deutliche Leistungssteigerung im Turnbetrieb erkennbar. 
Am 1. Adventsonntag fand in der Traundorfturnhalle das Julturnen statt. Als Beweis für 
die Arbeit …………. 
 
Diesen Bericht, und vieles mehr über unser Vereinsleben im Inneren des Turnerboten. 

Vereinsmitteilungsblatt erscheint vierteljährlich - Folge 3 / 2016 
Vereinsmitteilungsblatt erscheint vierteljährlich - Folge 4 / 2016 
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An- und Abmeldungen, Adressänderungen: www.turnvereingmunden1861.at- Anmeldung - 
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DANK 

Allen Vorturnern und Helfern, dem Turnwart und Obmann, dem Sprecher, dem Gerä-
tedienst, Knecht Ruprecht, dem Tontechniker, den Gestaltern der Nachfeier im Kapu-
zinerkloster, der Turnerjugendmusik, den unsichtbaren Helfern, gebührt Dank und An-
erkennung für die gelungene Durchführung des Julturnens in der Traundorfturnhalle.  

Nach jahrelanger, erfolgreicher Tätigkeit hat Tbr. Dieter Putz die Leitung des Turnbe-
zirkes zurückgelegt. Leider wurde bislang noch kein Nachfolger gefunden. Die wich-
tigste Veranstaltung des Turnbezirkes, die Bezirksmeisterschaft im Turn10 Programm 
ist durch die Tschw. Christine Herbst (Bezirksturnwartin) gesichert.  

TURNBEZIRK SALZKAMMERGUT 
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Liebe Turngeschwister! Liebe Turnerjugend! 
 
Am Mittwoch, dem 23. November, traf sich wieder einmal die Riege ,z’såmsitz’n und 
redn“, zu der alle  über 70 eingeladenen werden. An diesem trüben Novembernachmit-
tag  haben  diese Einladung viele wahrgenommen, sogar meine Mutter konnte dank 
Gerlis Einsatz, dabei sein. Für die musikalische Umrahmung sorgte in bewährter Wei-
se unsere Turnermusi.  
   Tschw. Grete Kreuzer hat diese Nachmittage begonnen und  ich freue mich, dass 
Tbr. Rainer Hausherr  und Tschw. Heide Ullmann, mit ihrem Einsatz das  ‚Z’såmm-
sitz’n‘ immer wieder ermöglichen. Danke! Das ist ‚jahnsches’ Turnen! Turnen ist mehr!  
Turnen ein Leben lang!  
 
Fürs Julturnen war unsere Jugend wieder eifrig am Üben, um den Eltern und Freun-
den Ausschnitte aus den Turnstunden zu zeigen. Die vielen Zuschauer, die die Darbie-
tungen der Jugend bewundert haben, wurden belohnt!  Ein herzerfrischender Turn-
Nachmittag! 
Dank des Einsatzes unserer Tgschw. Michaela Schmidt und Michael Forstinger fand 
der gemütliche Ausklang des Julturnens im Refektorium  des Kapuzinerklosters statt. 
Es ist wieder  gelungen, allen Besuchern einen stimmungsvollen Abend zu gestalten. 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden und Helfern! 
Herzlichen Dank auch an die musizierende Jugend!  
Herzlichen Dank an unseren Turnwart Tbr. Herwig Worff, allen Vorturnerinnen, Vortur-
ner, Helferinnen und Helfer, dem Gerätedienst und unserem Sprecher Tbr. Hermann 
Altmanninger, den Licht-, Bild- und Tonverantwortlichen u.v.a.m. – viele haben gut zu-
sammengeholfen und so ist das Julturnen wieder gut und sehenswert über die Bühne 
gegangen! 
Unsere Turnstunden werden von der Jugend gerne besucht, weil sie  auch von unse-
ren Vorturnerinnen, Vorturnern und Helfern ausgezeichnet geführt werden!          
Herzlichen Dank! Besonderer Dank gilt hier natürlich unseren vielen ehrenamtlichen 
‚guten Seelen’, die so viel Kraft und Zeit für die Jugend aufbringen! 
Wir können hier trotzdem noch Unterstützung am Turnboden brauchen! Helfer  sind 
immer willkommen! 
Ich möchte mich  hier nochmals ganz herzlich bei unseren Burgräten Regina und 
Franz Niedermayr bedanken, die 14 Jahre lang unser Turnheim auf der Wunderburg 
vorsorglich, besonnen, tatkräftig und erfolgreich geführt haben! Danke! 
Zugleich begrüßen wir die neuen Heimverwalter Irmgard und Erwin Graf und wün-
schen den beiden und uns eine schöne, gemeinsame Zeit in unserem Turnerheim! 
 
Ich lade  Euch  herzlich zur Jahreshauptversammlung ein und  
  

wünsche allen Turngeschwistern ein schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

mit unserem Turnergruß!  Gut Heil! 
Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 

     
Schaut Euch die Bilder auf unserer homepage an! 
  

LIEBE TURNGESCHWISTER! 
LIEBE TURNERJUGEND! 
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Tschw. Ingeborg Jurican am 01.01. zum 83. 
Tschw. Gertrude Kossina am 06.01. zum 70. 
Tbr. Franz Bayr  am 14.01. zum 90. 
Tschw. Dr. Helga Sitter 14.01. zum 82. 
Tbr. Fritz Maier am 15.01 zum 84. 
Tbr. DI Hans Hernler am 22.01. zum 83. 
Tschw. Herta Huemer am 24.01. zum 95. 
Tschw. Grete Pühringer am 27.01. zum 91. 
Tbr. Gerold Forstinger am  09.02. zum 81. 
Tschw. Friederun Grimmer am 01.03. zum 82. 
Tschw. Elisabeth Sögner am 03.03. zum 91. 
Tschw. Helga Weixlbaumer am 12.03. zum 91. 
Tschw. Hedwig Loidl am 13.03. zum 84. 
Tbr. Norbert Sedlmayer am 15.03. zum 89. 
Tschw. Irmgard Holzinger am 18.03. zum 91. 
Tbr. Hubert Gerstmayer am 31.03. zum 85. 
 

Dunia Alkhirisheh, Nina Attwenger, Sophie Badenfeld, Nina Balaz, Sarah Bammer, 
Barbara Bernroider-Özdemir, Elisabeth Buchegger, Lara Sophia Büsing,  
David Chokchev, Jakob Engstberger, Sebastian Eybl, Theresa Friedrichsberg, Sophie 
Marie Fuschl, Maria Grabner, Erwin Graf, Irmgard Graf, Amelie Hagmüller, Helmut 
Höllhuber, Simone Hain, Lorenz Hanke, Lilli Harfmann, Dorothea Helperstorfer, Frieda 
Holleis, Gunhild Holleis, Anja Horsmeijer, Summer Hufnagl, Doris Hutter, Johanna 
Hütter, Leontina Jankovic, Valerie Kefer, Emily Kleemair, Elisa Laishram. David Lan-
schützer, Anna Larsson, Laura Larsson, Sofia Larsson, Veronika Leili, Nina Llompart-
Gstett, Alexandra Llompart-Gstettner, Anton Löberbauer, Leo Löberbauer,  
Emily Loitlesberger, Doris Moser, Rita Neumann, Isis Isis Parra, Patricia Perez  
Pineda, Lena Pojer, Gabriel Michael Putz, Valentin Michael Putz,  
Sophie-Lien Raffelsberger, Leah Rainer, Annika Riegl, Franziska Röbl, Sophie Rouha, 
Lorenz Rühlinger, Azim Davin Sahabi Sarosh, Doris Schacherreiter, Letizia Scheiber, 
Lina Schmitzberger, Florian Schwarzmüller Retschitzegger, Anna Söser, Xaver  
Spiesberger, Julia Steinacher, Yanis Urbanek, Emili Vetseva,  
Susanne Walcher, Michaela Wampl, Martin Weber, Selina Weber, Isabella Zwachte. 

WIR BEGRÜSSEN NEU IM VEREIN 
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BUNDESTURNTAG IN LEOBERSDORF 

 

Im Sinne der Zugehörigkeit zum Österreichischen Turnerbund ist es für den Turnver-
ein Gmunden 1861 eine Selbstverständlichkeit  am Bundesturntag teilzunehmen,  
Obmann Gernot Gföllner war als Vortragender für Volkstanz eingeteilt. Zu Beginn 
gab es  einen  Bewegungstag mit interessanten Vorträgen. Die Abendveranstaltung 
bot Gelegenheit mit anderen Turngeschwistern ins Gespräch zu kommen, dies wurde 
reichlich genutzt. 
Der BTT wurde bestens vom TV Friesen Leobersdorf betreut. Wenn es auch in ein-
zelnen Bereichen schwierig war einen Konsens zu finden, kann man mit Freude   
feststellen, dass der Turnerbund von engagierten Turngeschwistern geführt wird. 

LANDESTURNTAG IN MÜNZKIRCHEN 

Im Vorfeld des Landesturntages Anfang November, wurde das Angebot von Impuls-
vorträgen über Verein & Steuerrecht bzw. die Vorstellung vom Bundesturnfest in     
St. Pölten 2017 angenommen. Mit acht Boten waren wir am Turntag gut vertreten 
und konnten einen gefestigten Landesverband beobachten. Dem scheidenden Ob-
mann Helmut Kranzmüller und dem Turnwart Willi Gröbner sprechen wir auch an die-
ser Stelle nochmals unseren Dank aus. Den Nachfolgern, Peter Seufer- Wasserthal 
und Stephanie Shamiyeh, wünschen wir viel Erfolg und Freude mit der neuen Aufga-
be. 

Eine kleine, aber feine Bücherecke haben wir im 1. Stock in der Wunderburg einge-
richtet, in der Bücher entliehen werden können oder auch Bücher in gutem Gesamtzu-
stand beigestellt werden können. 

BÜCHERECKE 
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TURNERMUSI ZU BESUCH BEIM TURNVEREIN JAHN BADEN 

Der alljährliche Ausflug führte die Turnermusi heuer nach Baden bei Wien. Durch die 
Teilnahme der Badener Turngeschwister beim Wildensee Bergturnfest war ein Ge-
genbesuch längst fällig. Zuerst gab es aber eine interessante Stadtführung in der 
nächsten Bundesturnfeststadt St. Pölten, die uns auf Besonderheiten des Barock auf-
merksam gemacht hat. Nach dem Mittagessen ging die Fahrt weiter zum Zielort Ba-
den. Mit den zahlreichen Badener Turngeschwistern gab es einen fröhlichen Abend 
beim Heurigen Ceidl, bei dem Musik und Gesang nicht zu kurz kamen. 
Der nächste Tag war einem Ausflug ins Helenental vorbehalten und einige genossen 
den Ausblick vom Lindkogl und Eisernen Tor auf die Bundeshauptstadt Wien, Baden 
und Umgebung. Der gemütliche Abend wurde bei unserem Quartiergeber im Gast-
haus Martinek wiederum mit Musik und Fröhlichkeit begangen. 
Das schöne Herbstwetter verleitete uns noch zu einer Fahrt über den Semmering 
weiter nach Mariazell und zur abschließenden Pause in Lunz/See. 

LIACHTBRATLMONTAG 

In den letzten Jahren wurde der Brauch des Liachtbratlmontags  wieder belebt. Ur-
sprünglich aus Bad Ischl kommend, findet dort zeitgleich ein Jahrgangstreffen mit 
Festzug statt. An diesem Abend begann bei den Handwerksbetrieben das Arbeiten 
bei künstlichem Licht. Nachdem man heute nur den Lichtschalter betätigen muss, 
steht das Bratlessen im Vordergrund, das früher der Bauer oder Dienstgeber gespen-
det hat. 
Im Turnverein ist dieser Montag Anlass genug beim Tbr. Hain im Gasthaus 
„Silberfuchs“ ein schmackhaftes Bratl in der Rein zu konsumieren. Viele Turnge-
schwister lassen sich dies nicht entgehen und feiern anschließend zusammen mit 
Musik und Gesang. 



7 

 

OKTOBERFEST DER DIENSTAG-MORGEN GRUPPE 

Seit einiger Zeit  ist es schon Tradition, dass die September-Oktober Geburtstagskin-
der zur Feier ihrer Geburtstage nach der Turnstunde auf die Wunderburg zum Okto-
berfest einladen. Viele kamen, um Uschi, Beate, Bärbl, Angelika, Herta und Brigitte 
hochleben zu lassen-25, um es genau zu sagen. Die Geburtstagskinder sorgen für 
Sekt zum Anstoßen, für Weißwurst, Brezn und Bier und zum Abschluss für Kaffee und 
traumhafte Mehlspeisen.  
Ali hatte ihre „Ode an Uschi,“ die sie anlässlich deren  60. Geburtstag verfasst hatte, 
wieder hervorgekramt und trug sie unter großem Gelächter wieder vor. Wie einstimmig 
festgestellt wurde, hat die Ode nichts an Aktualität verloren! 
Es war ein gelungenes Fest- wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
Anonyma 

WEIHNACHTEN 2016 

Weihnachten und das Neue Jahr werfen ihre Schatten voraus – Zeit, wieder auf das 
alte Jahr zurückzublicken und Danke sagen für schöne Stunden die wir in lieber Ge-
meinschaft erleben durften. Dazu gehört ganz bestimmt die Gymnastikstunde am 
Dienstag Morgen. Entspannt und voll zufrieden verlässt man die Wunderburg. Dafür 
gilt unser besonderer Dank unserer lieben Uschi- konsequent, mit Freude und Hinga-
be und immer mit neuen Ideen macht sie die Turnstunde zum Erlebnis. Danke Uschi, 
dass Du uns so viel Zeit schenkst! 
Und Gerli hat Gott sei Dank ihre Reisebegeisterung wieder gefunden. Heuer organi-
sierte sie eine von allen Teilnehmern hochgelobte Reise nach Breslau, im kommenden 
Jahr ist Vorarlberg das Ziel. Eintrittskarten für die Bregenzer Festspiele sind auch 
schon gebucht. Diese gemeinsamen Fahrten vertiefen die Freundschaft- schön, dass 
es diese Gerli Reisen wieder gibt. Danke Gerli! 
Frohe Weihnachten und ein gesundes ,sportliches Neues Jahr wünscht dem Turnrat 
und allen Helfern die Dienstag-Morgen-Gruppe. 
RPx 

MITGLIEDSBEITRÄGE 

Die Vorschreibung für die Mitgliedsbeiträge wurde vor zwei Jahren vom Kalenderjahr 
auf das Schuljahr umgestellt. Wir bedanken uns bei allen Vereinsmitgliedern, die den 
Beitrag bereits entrichtet haben und ersuchen, die noch offenen Mitgliedsbeiträge zu 
überweisen. Tbr. Hubert Lahnsteiner bittet, bei den Überweisungen unbedingt den Na-
men beim Verwendungszweck anzugeben, das erspart viel Arbeit bei der Zuordnung. 
Bei Fragen wenden Euch bitte an Tbr. Hubert Lahnsteiner, 07612/47631, er gibt gerne 
Auskunft. 
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TURNERINNENREISE NACH BRESLAU 

Unter der Leitung von Tschw. Gerli Hernler unternahmen die Turnerinnen Riegen 
vom Dienstag und Mittwoch eine Busreise in die Kulturhauptstadt 2016 Europas, 
nach Breslau (heute Wroclaw). 29 Turnerinnen samt Anhang fassten schon frühzeitig 
den Plan für diese Reise vom 29.9.-1.10.2016. Im Zuge einer Stadtbesichtigung 
durch die Innenstadt konnte man noch deutlich die altösterreichische und preußische 
Vergangenheit erkennen. Alte Bauten wurden mit Hilfe der EU wiederhergestellt und 
beeindruckte die Reiseteilnehmer. Am Abend wurde ein Konzert im Nationalen Fo-
rum der Musik besucht (Streichquintett in C von Schubert, großartig vorgetragen). In 
der Umgebung von Breslau wurde noch die Stabkirche Wang im Riesengebirge und 
die Schweidnizer Friedenskirche besucht, ehe die Reisegruppe über Prag wieder die 
Rückreise antrat. 
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Turnverein Gmunden 1861 
Turnerheim Wunderburg, Wunderburgstraße 12, 4810 Gmunden 

 

Einladung 
zur 

64. Jahreshauptversammlung 2017 

am Freitag, 20. Jänner 2017, um 20 Uhr, in der Wunderburg 
 

Tagesordnung: 

Festliche Eröffnung: Spruch und gemeinsames Lied (Text wird aufgelegt) 

Begrüßung durch den Obmann 

T o t e n - G e d e n k e n 

Punkt 1) Verlesung der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung 

Punkt 2) Ehrungen und Verleihung der Ehrenzeichen des ÖTB mit Urkunde 

   (Lied: Drum ehren wir fromm auch, dem Ehre gebührt...) 

Punkt 3) Berichte: a) Obmann 

    b) Turnwart 

    c) Säckelwart 

    d) Rechnungsprüfer / Entlastung 

Punkt 4) Neuwahl des Turnrates 2017 

Punkt 5) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 2017 

Punkt 6) Arbeitsplan 2017 

Punkt 7) Allfälliges 

Allfällige Wahlvorschläge und Anträge sind schriftlich bis 1. Jänner 2017 an den ‚Turnverein 

Gmunden 1861‘ zu richten. 

 

Abschluss der Jahreshauptversammlung: ‚Hoamatland’ 

 

Aufruf an alle Vereinsmitglieder:  

 Es ist Euer Verein, darum besucht die Hauptversammlung. Macht mit! 

Gut Heil! 
 

Für den Turnrat: 
 

 Tbr. Walter Alt, Schriftwart     Tbr. Gernot Gföllner, Obmann 
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Das Traunsteinzimmer war bis auf den letzten Platz  besetzt. Es gibt kaum in einem 
anderen Turnverein eine derartige Veranstaltung, die ältere Turngeschwister zu einer 
Unterhaltung zusammenbringt. Für die Verköstigung war wieder Tschw. Heide Ullmann 
besorgt, die Turnermusi steuerte den musikalischen Rahmen  bei. Obmann Gernot 
Gföllner konnte über die vielen Aktivitäten im Verein berichten. Im Sinne unserer Ge-
meinschaft ist diese Veranstaltung ein wichtiges Bindeglied. 

Z‘AMSITZ‘N UND MITEINANDER RED‘N 

Für die Gestaltung der Julfeier hat Tbr. Gernot Gföllner wieder Termine für den Sing-
kreis festgelegt. Sangesfreudige Turngeschwister sind  zu den Proben herzlich will-
kommen. Damit wird unser Liedgut besonders zu den Feiern gepflegt. 

SINGKREIS 

Nach der durchwachsenen Badesaison wurde der Badeplatz für die Wintermonate fit 
gemacht. Neben den Badehütten und der Wasserversorgung, dem Leeren des Kühl-
schranks musste auch das abfallende Laub entsorgt werden, der Platz rund um die 
Feuerstelle gerichtet werden. Dies wurde alles von fleißigen Turngeschwistern bewäl-
tigt. 

BADEPLATZ 

Eine Abordnung der Vereinsführung konnte kürzlich Tbr. Sepp Stögmüller zu seinem 
90. Geburtstag gratulieren. Amüsant waren die Erinnerungen aus der Vergangenheit, 
die der Jubilar zum Besten gab. 

GEBURTSTAG 

NEUE BETREUER AUF DER WUNDERBURG 

Nach dem uns Regine und Franz Niedermayr nach jahrelanger Betreuung der Wun-
derburg pensionsbedingt verlassen haben, sind seit Anfang November Irmgard und 
Erwin Graf als Nachfolger tätig. Wir wünschen den „Grafen“ viel Freude bei den Auf-
gaben im Turnerheim Wunderburg. 
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Im Turnerbund wird der Volkstanz nicht nur bei Wettkämpfen gepflegt. Immer mehr 
Vereine veranstalten einen Kathreintanz oder Tanzfeste und zur Vorbereitung gibt uns 
Tbr. Gernot Gföllner Gelegenheit zu Tanzabenden im Herbst und Frühjahr. Bitte Termi-
ne im Anhang beachten. 

VOLKSTANZ 

Das nächste Bundesturnfest findet vom 11.-16. Juli in St. Pölten statt. Wir werden mit 
Vereinsmannschaften  an diesem Turnfest teilnehmen und  ersuchen Euch jetzt schon, 
dies in Eurer Urlaubsplanung zu berücksichtigen. Das Programm ist so abgestimmt, 
dass an keinem Tag Langeweile aufkommt! Unter www.bundesturnfest.at erhält man 
immer die neuesten Informationen. 

BUNDESTURNFEST 2017 

WANDERTAG AM NATIONALFEIERTAG 

Trotz der unsicheren Wetterlage traf sich eine Runde von Turngeschwistern zur Wan-
derung mit dem Ziel zur Derischleithen. Obwohl in der Umgebung von Gmunden ge-
legen, war das Ziel nicht allen bekannt. Vom Gasthaus Silbermair ausgehend wurde 
der Höhenrücken Hackelberg bald erreicht, zeitweise gab der Nebel sogar die Sicht 
in das Almtal frei. Die Mittagsrast im Gasthaus Derischleithen wurde mit Liedern ver-
längert und anschließend der Rückweg zum Ausgangspunkt angetreten. 
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LEICHTATHLITIK IM TURNVEREIN 

Liebe Leichtathletik-Interessierte! 
Ein kurzes Resumee über die letzten eineinhalb Jahre: 
als uns Turnwart Herwig und Obmann Gernot grünes Licht gegeben haben, eine LA-
Sparte zu „eröffnen“, um 
die Turner auf die großen 
ÖTB-Veranstaltungen 
leichtathletisch vorzuberei-
ten, haben wir einen ganz 
anderen Effekt ausgelöst. 
Plötzlich kamen (und kom-
men) immer mehr junge 
Sportler zu uns, die eben 
nur LA trainieren wollen. 
Mittlerweile hat sich eine 
kleine Gruppe von Wett-
kampf-Athleten gebildet 
und auch die Gruppe de-
rer, die nur Spaß an Spiel 
und Bewegung haben, 
aber keine Wettkampf-
Ambitionen verspüren, wird 
immer größer. 
Gerne erweitern wir das Trainingsangebot, die Altersklassen U6 bis U18 haben unter-
schiedliche Bedürfnisse. Für genauere Infos bitten wir um einen Anruf unter 0680/ 
3167523 (Gitti) oder 0699/10104080 (Leo)… 
Ihre Trainer 
Gitti (staatl. gepr. Instruktorin LA, Kinderturnen, Fitstudios, Pilates) 
und 
Leo Rüf (staatl. gepr. Trainer/ Instruktor LA, Fitstudios, A. Football) 
 
Reflexionen zum ÖLV-Speedy-Kids-Cup in Ebensee am 27. August 
Fünf junge Damen unseres Turnvereins stellten sich der Konkurrenz. 
Sophie Badenfeld und Maxie Harringer in der U8, Marei Noska in der U10, Louise 
McDonald in der U12 und Olivia McDonald in der U14. 
Aufgrund von ÖLV-Bestimmungen mussten (müssen) unsere Athletinnen für den ÖTB-
OÖ-LA starten. Eigentlich eine Ehre, hat doch Lukas Weißhaidinger 
(6. Platz in Rio im Diskus) dort auch seine Heimat. 
Nicht nur die sehr erfahrenen Gegnerinnen aus Steyr, Linz, Wels, Ebensee, sondern 
auch Gegenwind und Hitze waren extra Herausforderungen. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen. 
Die vier Jüngsten schafften alle eine Platzierung unter den besten 10, 
Maxie 1., Sophie 4., Marei 8., und Louise 7. 
Olivia hatte die schwerste Aufgabe und erkämpfte sich in der harten U14 einen tollen 
12. Platz. 
Das finale Ergebnis zum Cup 2016 erfahren wir Ende September nach dem Abschluss
-Bewerb in Linz. 
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Deutliche Leistungssteigerung im Turnbetrieb erkennbar. 
Am 1. Adventsonntag fand in der Traundorfturnhalle das Julturnen statt. Als Beweis 
für die Arbeit in den Turnstunden gelten die Vorführungen der Turnabteilungen. Be-
achtlich war die Vielfalt die von den Vorturnern und Helfern dem zahlreich erschiene-
nen Publikum gezeigt wurde. Beginnend von den Knaben, den Kleinkindern, Eltern 
und Kind Turnen, graziöse Gymnastik der Mädchen, der Piraten Vorführung verbun-
den mit turnerischen Elementen, war bei den turnerischen Vorführungen eine deutli-
che Leistungssteigerung gegenüber den Vorjahren ersichtlich. Begeistert waren die 
Zuseher von den Vorführungen am Barren und am Hochreck, dabei konnte man 
Übungen bestaunen die schon lange nicht mehr geturnt wurden. 
Nicht nur Bürgermeister Mag. Stefan Krapf war von der überdurchschnittlichen Leis-
tung und der Arbeit des Turnvereins angetan, auch von Eltern und anderen Besu-
chern bekamen die Verantwortlichen viel Lob für diese Turnvorführungen. 
 Der Turnverein Gmunden 1861 leistet damit einen Beitrag für die turnerische  Kör-
perertüchtigung,  vor allem für die Jugend, der ein nicht zu unterschätzender Teil und 
Auftrag des Vereins  ist. 

JULTURNEN 2016 
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Die Gelegenheit beim Adventmarkt in der Innenstadt mitzuwirken, haben wir auch 
heuer wieder mit einem Stand in der Kirchengasse wahrgenommen. Nicht nur die 
Gäste unserer Stadt Gmunden wollen wir zum Besuch einladen, gerne sind uns Ver-
einsmitglieder an unserer Adventhütte zu einem Plausch und warmen Getränk in der 
Adventszeit willkommen. Unser Stand ist am 3. und 4. Adventwochenende geöffnet. 

ADVENTMARKT IN DER GMUNDNER INNENSTADT 

JULTURNEN 2016 
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Auf unserer Homepage gibt es mehr als 6500 Bilder vom 
Vereinsleben der letzten acht Jahre zu sehen.  

 
www.turnvereingmunden1861.at 

Nach zwei so herausragenden Veranstaltungen des ÖTB Landesverbandes, war es 
logisch einen Rückblick mit Bildern und Gesprächen, aber auch mit Dank an die Orga-
nisatoren und Betreuer zu halten. Eine zahlreiche Runde hat sich deshalb am 22. Ok-
tober in der Tenne beim Bauer i. Schlag eingefunden und bei mitgebrachten sauren 
und süßen Köstlichkeiten Rückschau zu halten. Für das nächste Ziel der Jahnwande-
rung nach Bad Hall wurden schon Pläne über den Wegeverlauf geschmiedet. Der ver-
gnügliche Abend verlief, wie nicht anders zu erwarten, mit viel Gesang und Heiterkeit. 

100. MUSIPROBE 

EHRUNGEN 

Auf Grund eines Beschlusses am Bundesturntag gibt es neue Richtlinien für die Eh-
rung zur Mitgliedschaft. Neben den üblichen Ehrungen für 25, 40, 50jährige Vereins-
zugehörigkeit gibt es für 55, 60, 65 weitere Berechtigungen zur Ehrung. Neu ist auch, 
dass die Mitgliedschaft ab dem Eintritt zum Verein zählt und nicht wie bisher ab dem 
18. Lebensjahr. Wir werden diese neue Regelung bei der nächsten Ehrung berück-
sichtigen.  

NACHBESPRECHUNG LANDESTURNFEST ANDORF  
UND JAHNWANDERUNG 2016 

Die Turnermusi feierte aus Anlass der 100. Musiprobe am 19. November anfangs bei 
Musik, Kaffee und Kuchen beim ‚Bauer im Schlag‘ und später mit einem Bratl in der 
Rein beim Gasthaus Silberfuchs. Natürlich wurde auch musiziert mit den beliebtesten 
Stücken aus der bereits großen Auswahl von Landlern, Walzern, Polka, Steirischen 
und Boarischen. Wie üblich gab es viel Gelegenheit zum Lachen und Singen, beim 
Betrachten von Bildern aus vergangenen Auftritten und Ereignissen. Als Dank wurde 
Imma und Gernot eine Bildserie in Form einer Collage überreicht. 

Am Samstag, dem 17. Dezember, findet auf der Wunderburg unsere Julfeier statt! 
Ab 20.00 Uhr wollen wir uns gemeinsam bei Kerzenschein und Julkranz  
mit Keksen, Liedern und Gedichten, auf das Weihnachtsfest einstimmen! 

Liebe Turngeschwister, kommt zahlreich auf die Wunderburg und lasst uns im Kreise 
der Turnerfamilie dieses schöne, stimmungsvolle Fest begehen! 

Die Turnerjugendmusik wird musizieren! 
Nach dem besinnlichen Teil kann so manches Gespräch oder Lied den Abend  

gemütlich ausklingen lassen. 
 

Gut Heil! 

EINLADUNG ZUR JULFEIER 



16 

                

17. Dezember 20:00 Julfeier auf der Wunderburg  

3. Jänner  Glöcklersingen GH Grünberg  

5. Jänner  Glöcklerlauf  

7. Jänner  Neujahrsvolkstanzfest  TV St. Georgen  

15. Jänner  Volkstanz beim ‚Bauer im Schlag‘  

20. Jänner  Jahreshauptversammlung 

19. Februar  Volkstanz beim ‚Bauer im Schlag‘  

19. März  Volkstanz beim ‚Bauer im Schlag‘  

1. April  Bezirksmeisterschaft in GMUNDEN  

7.-9. April  Tauplitz-Schiwochenende  

22. April  Landesmeisterschaft (zugleich 150-Feier TV Bad Ischl)  

30. April  Maibaumaufstellen  

24. Juni  Sonnenwende 

12.- 16. Juli  Bundesturnfest St. Pölten 2017  

23. Juli  55. Wildensee-Bergturnfest  

12.– 15. August  54. Jahnwanderung Bad Hall  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

TERMINE, VERANSTALTUNGEN AUF EINEN BLICK 

Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen 

Andenken 

Mit Turnschwester Monika Lechner - Schielin haben wir eine Turnschwester   
verloren, die seit ihrer Übersiedelung von Grieskirchen nach Gmunden oft und gerne 

an Veranstaltungen teilgenommen und uns viel zu früh verlassen hat. 

Ein letztes Gut Heil! 

Tschw. Wera Köpke ist verstorben. 

Wera war 30 Jahre in der Dienstag- Vormittag-Turnstunde bei Gerli  und Uschi 
und allgemein sehr beliebt. Zuletzt, nach vielen Krankheiten und Operationen, Spen-

derniere und Herzschrittmacher,  im Weinberghof, ist sie, trotzdem überraschend,   
vergangene Woche gestorben. 

 
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.  


